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e für Halle und den Saalkreis e4 i 20 t am 70 B vei Sieverbolungen Rabatt Alfred Gentzich r teiDſämtlich in Halle

t Expeditionen m e i en derr Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S acektien Sr Lugeeate 5e Eisſaeg L3srtens Tee B

r 16 Jahrgang Für Rckgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verdudlichtritangegen nehmen ſerner ſämtliche Filialen entgegen du ren e AugeErſcheint täglich nachmittags zwiſchen 8 Uhr Wöhentliche be Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und er Bau euft eund C v er e Sale S
Die heutige Nummer umfaßzt 10 Seiten Jvicſegh mit den Unternehmern abgeſchloſſenen Tarifverträge Hat doch machen der iſt der Helfershelfer der Sozialdemokratie Wenn Sie die

auch unſer Kaiſer erklärt Sein Wille ſei daß der Arbeiter die Ueber katholiſchen und wir die evangeliſchen Arbeiter aufklären dann ſiegt die
zeugung habe er ſei ein gleichberechtigter Stand im Staate Lebh Beifall chriſtliche Arbeiterbewegung Minutenlanger rauſchender BeifallNeneſte Ereigniſſe Ein ſolches Wort aus ſolchem Munde kann uns bis zu einem gewiſſen Zum Schluß ſprach Arbeiterſekretär Giesberts Gladbach über die

Die deutſche Regierung hat bei der ruſſiſchen wegen der Beſchlagnahme Grade beruhigen aber vollſtändig durchaus nicht denn wir können leider Hemmniſſe der chriſtlichen Gewerkſchaftsbewegung Er ſchilderte

der nach Japan beſtimmten Poſt an Bord des Prinz Heinrich Proteſt nicht ſagen daß der Staat uns gegenüber voll ſeine Pflicht getan hat wie beſonders die Sozialdemokratie alle Mittel in Bewegung ſetzt um die
hoden Jſt es nicht ein Hohn daß die 14 Jahre alten Februar Erlaſſe unſeres chriſtlichen Gewerkſchaften aufzureiben Aber auch von rechts werde nicht

Kaiſers heute noch faſt vollſtändig ihrer Durchführung harren Sehr genügend erkannt was die chriſtliche Gewerkſchaftsbewegung Neues und
Vom Telegraphenbataillon in Koblenz find am Montag 42 Mann richtigl Was ſoll man dazu ſagen wenn Arbeiter die bei einem Streik Gutes will Mit der patriarchaliſchen Behandlung ſei es vorüber ſie ſei

e zur Bildung einer neuen Telegraphenabteilung nach Südweſtafrika ab Poſten ſtehen oder Arbeiterführer wegen eines leichtſinnigen unvorſichtigen gewiß recht gut aber in unſeren modernen Zeiten fehlen dazu die
3 gereiſt Wortes monatelang ins Gefängnis wandern Pfni während auf der Patriarchen Zuſtimmung und Heiterkeit Der Vorſitzende daukte den

z ar z anderen Seite Unternehmer die den Geſetzen ſtrikt zuwiderhandeln mit j Rednern brachte ein Begrüßungstelegramm des chriſtlichen Bergarbeiter
Der 5 Kongreß der chriſtlichen Gewerkſchaften Deutſchlands iſt in Eſſen kaum fühlbaren Geldſtrafen davonkommen Erneute Pfuirufe Und verbandes Oeſtreichs zur Verleſung und forderte zu kräftiger Arbeit auf
am Sonntag eröffnet worden welche Gefühle haben uns beſchlichen als die preußiſche Regierung mit Die chriſtlichen Arbeiter hoffen auf Beſſerung innerhalb der jetzigen Geſell

Der Vhyenonderyenr der ruſſiſchen Gouveettementt Eliſabethpol Andreſew e um a Ven e r e e dnur s n des rn r kg e dabe das Dort
i auf offener Sſraße crmordet worden g g nun eine zahl entweder man ü t munder ſozialdemokratiſche Organ geſchrieben Wer jetzt noch glaube daß

die ganze Arbeiterwelt wiederum nieder auf das Niveau von rechtloſen bei unſerer Geſellſchaftsordnung noch etwas gebeſſert werden könne ſei reif

ſel Sklaven und Hörigen und das iſt unmöglich oder man läßt ſie als j fürs Narrenhaus Dann ſeien auch fämtliche ſozialdemokratiſchen Gewerk
lack Kon eß chriſtlicher Gewerkſchaften gleichberechtigte Staatsbürger gelten Es liegt an uns dieſes Ziel mög ſchaftler die doch auch für Tarifverträge eintreten fürs Tollhaus reif
u gr lichſt bald zu erreichen Wir verlangen Gleichberechtigung nicht nur auf Lebhafte Zuſtimmung Redner ſchloß dann mit den Eingangsworten
für Halle 19 Juli dem Papier des Geſetzbuches ſondern auch in der Wirklichkeit Stürmiſcher Gott ſegne die chriſtliche Arbeit die Verſammlung

Der fünfte Kongreß der chriſtlichen Gewerkſchaften Deutſchlands iſt am langanhaltender Beifall e
Sonntag vormittag in Eſſen mit einer Maſſenverſammlung im Koloſſeum Hierauf ſprach der bekannte Berliner Arbeiterführer Paul Behrens z 3eingeleitet worden Obgleich die Sozialdemokratie zu gleicher Zeit zwei mit lebhaftem Beifall beim Beſteigen des Podiums begrüßt über das Der Krieg in Gſtaſten

S Parallelverſammlungen einberufen hatte war doch der Andrang hier ein Thema Warum die evangeliſchen Arbeiter ſich der chriſtlichen I Halle 19 Juli
nder ſo koloſſaler daß der große 3000 Perſonen umfaſſende Theaterſaal des Gewerkſchafts Organiſation verſchließen Ohne die chriſtlichen Neue militäriſche Ereigniſſe in der Mandſchurei ſind heute nicht zu
Jeich Koloſſeums bei weitem nicht ausreichte um alle Erſchienenen aufzunehmen nationalen Kreiſe könnten wir von einer Geſamtarbeiterbewegung nicht verzeichnen Ueber die Einnahme von Kaiping Kaitſchou durch die
m ſo daß noch eine zweite Verſammlung im Alfredushauſe abgehalten werden ſprechen Wir können nicht die ſchönen Verſprechungen auf den Zukunfts Japaner wird von ruſſiſcher amtlicher Seite erſt jeßt ein nen r
bot mußte in der die Referenten ihre Ausführungen kurz wiederholten ſtaat machen weil wir es für Unfug halten den Arbeitern etwas vorzureden veröffentlicht wonach es ſich dabei nur um ein wenig erhebliches Nachhutn Die Verſammlung im Koloſſeum wurde der D zufolge vom Beifall Gegenüber den gleißenden Verſprechungen unſerer Brüder zur gefecht gehandelt habe Es iſt ſchon zugleich mit der Wiedergabe de

Arbeiterſekretär Kloſt Eſſen mit den Worten Gott ſegne die chriſtliche Linken können wir nur an den Verſtand der Verſtändigen appellieren Aber japaniſchen Meldung über den Kap im Hinblick auf die angegebenen

Arbeit eröffnet Als erſter Redner ſprach dann Arbeiterſekretär Schiffer auch in den übrigen Schichten wird es ſo dargeſtellt als ſei es wenn ein geringen Verluſtzahlen die Meinung ausgedrückt worden daß die Rufſen
Krefeld über Die Beſtrebungen der Arbeiter im Kampfe um Arbeiter für ſeine Jntereſſen eintritt ohne weiteres etwas Sozialdemokratiſches einen ernſten Widerſtand gar nicht haben leiſten wollen Trotzdem bleibt

J ihre Gleichberechtigung Er führte aus Die Gleichberechtigung Dieſe verkehrte Jdee iſt vorhanden und hier iſt eine gewaltige Aufklärungs beſtehen daß General Oku mit der Beſetzung des Platzes einen weſent
g der der Arbeiter im wirtſchaftlichen ſozialen Leben ſtellt zweifellos den be arbeit zu leiſten Aber auch von einem höheren Standpunkt aus ſind wir lichen militäriſchen Vorteil hat Der ruſſiſche Rapport wird

tn Programmſatz d r chriſtlichen Arbeiterbewegung dar Wir auf den Plan getreten Wir wollen nicht nur unſere wirtſchaftlichen j in folgendem aus Petersburg übermittel elt Ein Telegramm General
lichen Arbeiter wiſſen daß ohne Autorität ohne Rang und Standes Jntereſſen wahren mit allen Konſequenzen was wir uns nicht rauben leutnants Sſacharow an den Gener alſtab vom 16 Juli beſagt An

entlich unterſchiede die notwendige geſellſchaftliche und ökonomiſche Ordnung nicht laſſen wollen und nicht verkümmern was wir ſchützen wollen das iſt läßlich des amtlichen Berichts des Generals Oku über das Gefecht vorm

ſchlag aufrechterhalten werden kann Ebenſo wiſſen wir daß die individuelle unſere Weltanſchauung daß wir treu halten zu Kaiſer und Vaterland das 9 Juli bei Kaitſchou das er als einen Sieg über die ruſſiſche Armee
e und perſönliche Veranlagung der Menſchen die Schaffung eines Zuſtandes iſt der prinzipielle Unterſchied von der Sozialdemokratie Lebhafter Beifall darſtellt meldet der Stab der Mandſchurei Armee folgende Einzelheiten
Nach völliger Gleichheit unmöglich machen wird Das ſchließt nicht aus daß Jn Lohn und Arbeitsfragen da können wir zuſammengehen und da müſſen dieſes Arrieregarde Gefechts Jn der Nacht auf den 8 Juli nahmen kleine
ange r Gerechtigkeit verlangen und praktiſch Erreichbares anſtreben Wir ſie mit uns er Weg denn in vielen Gegenden iſt nichts zu ruſſiſche Abteilungen Stellungen eine Werſt nördlich von Kaitſchou ſowie

hmen die erforderlichen Rückſichten auf die berechtigten Jntereſſen j machen ohne ſie aber grundſätzlich trennt uns die Weltanſchauung Wir ſ bei dem Schuanlunſipaß bei der Station Kaitſchou und Tſiantfiatun ein

erer Stände auf das Jntereſſe der Geſamtheit verlangen aber ſtellen in bewußten Gegenſatz zur materiellen die chriſtliche Weltanſchauung Um 4 Uhr morgens eröffnete der Gegner eine Kanonade und ging auf
uch daß man dem Arbeiterſtand gegenüber Gerechtigkeit im kleinen und daher kämpfen wir nicht nur aus rein materiellen Geſichtspunkten der ganzen Linie zum Angriff vor indem er beſtrebt war den

und großen überall zur Anwendung bringt Lebhafte Zuſtimmung ſondern auch als e Zuſtimmung Man verſucht es einen Flügel der Stellung bei Kaitſchou zu umgehen Seine Streitkräfte be
Und da müſſen wir bittere Klage darüber führen daß uns viel Keil in die chriſtlichen Gewerkſchaften zu treiben wir aber rechnen mit trugen etwa vier Diviſionen Die ruſſiſche Nachhut begann auf Befehlfach anſtatt des Brotes der Gleichberechtigung Steine in den Weg gelegt j der Tatſache daß die atholiſche und ewangeliſche Arbeiterſchaft des Abteilungschefs ſich langſam von Kaitſchou auf die Stellung beim

rne vwerden ſtatt Gerechtigkeit wird uns Unterdrückung ſtatt Achtung Miß zuſammengehört Wie wir in konfeſſioneller Beziehung ſtehen iſt Sache Schuanlunſipaß zurückzuziehen Nachdem der Paß erreicht war erhielten
e achtung zuteil Eine ein eitige Klaſſenherrſchaft liegt keineswegs im Jntereſſe unſeres Jchs darüber hat die Gewerkſchaft nicht zu reden Lebhafte Zu auch die Truppen die die Station Kaitſchou und Tſiautſiatun beſetzt

gte des Staates Jn mancher Hinſicht bei der Arbeiter Verſicherung den j ſtimmung aber wir haben die gemeinſame Weltanſchauung und da ſoll hielten den Befehl ſich zurückzuziehen Um den Rückzug der Nachhut zu
Krankenkaſſen Gewerbegerichten uſw iſt ja die Gleichberechtigung der man uns in der Gewerkſchaft nicht mit Dingen kommen die nicht hinein decken wurde auf den Höhen bei Mahunt itſa eine Stellung beſetzt Unte

S Arbeiter praktiſch anerkannt und durchgeführt auch ſonſt haben die Arbei gehören Sehr richtig Wer verſucht die katholiſchen und evangeliſchen dem Schutze dieſer Abteilung zog ſich die geſamte Nachhut nordwärts
ihren Organiſationen da und dort Einfluß verſchafft Das beweiſen die Arbeiter zu trennen der will die chriſtliche Arbeiterbewegung unmöglich zurück Ein irgendwie ernſteres Gefecht hatte nur ein Bataillon Alle

W e eDa Auch in der trefflichen Beſchaffenheit der Landſtraßen und Sie wird nicht ſo leicht erſchüttert werdenSein namon der Pflege der Seitenwege zeigte ſich der Einfluß eines großen Ja ich weiß es Sie haben das arme Mädchen lieb und

Roman in zwei Abteilungen von Franz Treller Landgebieters Jm Schatten der hohen Bäume die die Land Sie ſoll Mrs Walton nicht vertreiben ſie ſoll erfahren daß
23 Fortſetzung Gacdeut derdoun ſtraße einfaßten welche den Strom entlang führte fuhr langſam j ich nicht gänzlich willenlos bin Ach wenn ſie re bald

un ein mit zwei Pferden beſpannter Phaston den ein galonierter wieder auf Reiſen ginge und wir mit dem armen Pavpa alleiDie küßte Klara auf die Stirn grüßte mit einem leichten Neger lenkte wären Bob hat es gut im Weſtpoint er ten nur ſterher
We und begab ſich von Mr Stanford begleitet Jm Fond des Wagens ſaßen zwei Damen Die jüngere wenn Mrs Walton abweſend iſt Sie hat der liebe Gott mir

zu n r en Haben da Sie war obgleich ſie b bleich und kränklich ausſah e anmutende in der Not geſchickt alle anderen ſind ihre Kreaturen die den
ſie ſortwährend anblickten Dr S ſo e Klarg Tee r Erſcheinung Es lag in der leicht in n Wagen zurück armen Papa und mich umlauern Der arme kranke Pa
wit Denry allein ma Mk Henry g als ſie gelehnten Seſtalt in dem matten Ausdruck der Geſichtszüge Vertrauen Sie auf die Zukunft Miß Viktoria Ueber kurz

Feſellen derte er e s ß etwas Hilfloſes Leidendes das zur Teilnahme an dem zarten j oder lang werden Sie einem geli ebten Gatten die Hand reichen
I esGefallen erwiderte er nachdenklich ich weiß es nicht Weſen herausforderte und Jhr eigenes Heim haben

aber ich mußte ſie immer anſehen das iſt richtig Die Dame neben ihr deren hübſche Züge obwohl ſie älter Ach ſeufzte die junge Dame wer wird mich armes
Sie iſt ſehr ſchön nicht wahr ſein mochte als ihre Gefährtin ſich viel jugendlich Mädchen krankes Mädchen wohl nehmen

g Das weiß ich wirklich nicht ſagte er ganz unſchuldig und haftes bewahrt hatten nahm durch offenen freundlich en Ausdruck Jhre Geſundheit hat ſich merklich gekräftigt und Siemra lachte ihres friſchen Geſichtes ſehr für ſich ein werden bald die volle r dkraft wiedererlang habenNein es war nicht das Aber es iſt mir oftmals auf Die junge Dame ſah Atprend vor ſich hin dann und Gott gebe es Daß ich neue Freude am Leben habe das
r meinen Jagdzügen begegnet daß ich ein Tal oder eine Wald wann ſtreifte ein zärtlicher Blick ihrer Begleiterin ihre lieblichen verdanke ich Jhnen ich habe doch ein Menſchenherz gefunden

n blöße zum erſten Male erblickte und ſicher glaubte ich hätte Züge die ſchönes aſchblondes Haar einrahmten das mich verſteht und mit mir fühlt Papa iſt ja gut abere 26 ſie ſchon geſehen Hm gch weiß es wirklich nicht aber ſchon Nach einiger Zeit ſagte die Aeltere er iſt krank und fügte ſie leiſe hinzu fürchtet ſich vor
als ich das erſtemal die Frau ſah mußte ich das Geſicht immer Jch fürchte wir werden umkehren müſſen Miß Viktoria dieſer Frau Sie Miß Bolton ſind mir der beſte Arzt geweſen
anhe Stanſord kam zurück Er hatte Heuy ſeine S Mrs Walton könnte ungehalten ſein wenn ſie zurückkehrt und So habe ich doch etwas von meinem Vater geerbt der

ö ry ſeine Bitte uns nicht vorfindet ein ſehr geſchickter Arzt war erwiderte lächelnd Miß Boltoncnde gern gewährt auf Wilmington zu erſcheinen aber nicht bedacht Mag ſein erwiderte die Jüngere und ihre Brauen zogen Während die Damen ſo plauderten fuhr der Wagen lang

ſerer Du T See könne 7 e r ſich zuſammen es iſt mir gleichgültig ſam dahin Der hochſitzende Kutſcher geſtattete ihnen einen des
kein J ellſchaft zu ühren Das konnte trotz des hohen Ja Jhnen Miß Viktoria aber ich fürchte der Zorn Mrs Weges langſam daher kommenden Reiter erſt in kurzer Ent

W lnſehens deſſen er ſich erfreute zu Unliebſamkeiten führen Wollons wird mich treffen ich bin nicht beliebt bei ihr fernung vor dem Wagen zu gewahren Der Mann ritt im
er h Doch war ihm ſein junger Gaſt wert genug um es darauf m legte das junge Mädchen den Arm um die Schultern Schritte ſinnend einher Als Miß Bolton das Geſicht des

I amkommen zu laſſen ihrer V egleiterin und ſagte traurig Und ich bin nicht imſtande Mannes unter dem breitrandigen Hute deutlicher erblickte zuckte
ral Einige Meilen von Wil ren entfernt lag das glänzende Sie zu ſchützen meine liebe Miß Bolton Laſſen Sie uns ſie jah zuſammen ſo daß Miß Viktoria ſie fragend auſah Der19 e Heim Mr Waltons in ringsum trefflich angebauter Gegend noch bis zu dem Bache fahren dann wollen wir umkehreu Reiter dem Miß Boltons Angen ſo forſchend begeggeeen als

I Schon aus der Ferne zeigten das ſtattliche mit Flügeln ver Lächelnd nickte Miß Bolton ob all ihr Jnnenleben ſich in ihrem Blick geſammelt hätte zogPdene Herrenhaus die Gärten mit Parkanlagen die Ställe und Jch weiß es wohl fuhr Miß Viktoria Walton fort ſie grüßend den Hut als er zwei Damen in dem Wagen erblickte
Sirtſchaftsgebäude die das Schloß auf der Rückſeite einfaßten mag Sie nicht weil ich Sie lieb habe Aber Sie müſſen ſchon und Mr Weller rang es ſich faſt tonlos von Mißdaß man ſich dem Sitze eines großen Herrn nahte meiunetwillen Geduld üben ich bin ſonſt ganz verlaſſen Boltons Lippen die zum Erſchrecken bleich geworden war Der
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Dette
Truppenabteilungen veranlaßten den ihnen rechtzeitig gegebenen Befehlen

gemäß den Feind ſich zu entwickeln und zogen ſich hierauf ohne fich in
einen Kampf einzulaſſen in voller Ordnung auf die ihnen für die Nacht
angewieſenen Stellungen und Biwaks zurück

Erwähnenswert ſind noch folgende Meldungen General Kuroki
berichtet unterm 18 Geſtern bei Tagesanbruch machten zwei ruſſiſche
Diviſienen einen verzweifelten Angriff auf den Motienypaß
wurden aber zurückgeworfen Ueber die Berhuſte iß nichts gemeldet
Aus Kurokis Hauptquartier drahtet der Sonderberichterſtatter der Times
am 15 Juli Die Armee iſt noch untätig die ruſſiſchen Truppen jeuſeits
des Motienpaſſes ſind weſentlich verſtärkt worden aber es iſt kein An
ichen zur Ergreifang der Offenſive vorhanden wir hatten zehn Tage
ſchönes Wetter jetzt aber regnet es wahrſcheinlich iſt die japaniſche Vor

marſchlinie noch nicht feſtgeſtellt Die Chicago Daily News ver
öffentlichen en Telegramm ihres Kriegskorreſpondenten aus Antung
wonach in Tſchifu gerüchtweiſe verlantet Admiral Togo ſei geſtorben
Der Korreſpondent fügt hinzu die Cholera herrſche in der Umgegend
nud Chineſen ſeien beauftragt die Leichen zu beerdigen Ez dürfte wohl
kein wahrez Wort an dieſer Meldung ſein Red

Es ward geßern bereits darauf hingewieſen daß gegenüber dem
brüsken Borgehen des ruſſiſchen Schiffes Smolensk gegen den
deutſchen Poldampfer Prinz Heinrich die diplomatiſchen Vorſtellungen
der deuſchen Regierung nicht lange auf ſich warten laſſen würden
Jedt wird mitgeteilt daß nach Erſtattung telegraphiſcher Berichte an den

Kaiſer und den Reichskanzler Grafen Bülow von letzterem formeller
Proteſt bei der ruſſiſchen Regierung wegen des Borfalles erhoben worden
in Darin iſt beſonders betont daß ſich die Unterſuchung des Schiffes
auf Kriegskonterbande ſowie die Durchſicht der Poſt an Bord des Prinz
Heinrich vielleicht rechtfertigen ließe völkerrechtlich unzuläſſig da
gegen ſei die Beſchlagnahme und Fortführung der Pofſtſäcke von
Bord des deutſchen Poſtdampfers Zu der Beſchlagnahme der
deutſchen Poſt für Japan hat auch die Poſtbehörde bereits
Stellnug genommen und an die ruſſiſche Regierung telegraphiſch
das Erſuchen geſtellt für die umgehende Herausgabe und Weiterbeförderung
der Brieffäck und Kiſten Sorge zu tragen Bisher hat ſich jedoch die
ruſſiſche Regierung noch nicht geäußert Ein ausführlicher Bericht über
den Vorgang der Beſchlagnahme ſelbſt iſt von dem Kapitän des Poſt
dampfers eingefordert worden Er dürfte jedoch da er brieflich eingeht
erſt in einigen Wochen zu erwarten ſein Für den erwachſenen Schaden
haftet auf jeden Fall die rufſiſche Regierung Die Beſchlagnahme iſt im
übrigen unſerer Poſtbehörde nicht überraſchend gekommen Man war
ſchon früher auf ein derartiges Vorgehen der Ruſſen gefaßt nachdem die
Regierung dieſer kriegführenden Macht die Erklärung abgegeben hatte

daß fie Briefe und Poſtſendungen an den Feind als Kriegskonterbande
betrachte

Auch die Varifer und Londoner Preſſe befaſſen ſich mit den Ueber

griffen der ruſſiſchen Freiwilligenflotte Unter den Parifer
Blättern befthäftigen ſich zunächſt vorzugsweiſe das Echo de Paris und

das Journal mit dem Gegenſtand Das Journal findet daß ſeit
der Unterdrückung des Seeräuberweſens eine ſolche Vergewaltigung nicht
zu verzeichnen geweſen ſei Dringend notwendig ſei es durch eine bin
dende Erklärung feſtzuſtellen daß nach internationalem Rechte Handels
ſchiffen nicht willkürlich ohne weiteres der Charakter von Kriegzſchiffen
verliehen werden Bnne Andere Journale warnen Rußland vor Re
preffalten da England mit der Weigerung den ruſſiſchen Kriegsſchiffen
das Kohlenfaſſen zu geſtatten antworten könnte Die leitenden Londoner
Bläuer bejprechen die Konfiskation der japaniſchen Poſt auf dem Prinz
Heinrich durch ein ruſſiſches Schiff ſehr eingehend und bemühen ſich den

Fall als ſchwerer wiegend ungerechtfertigter und der Remedur be
dürftiger zu kennzeichnen als ſeinerzeit die Beſchlagnahme des Bundes
rat Sie zeigen ſich auf die Schritte geſpannt die die deutſche Reichs
regierung Rußland gegenüber tun wird um dieſe Remedur zu erlangen
Daneben werden die ruſſiſchen Uebergriffe gegen engliſche Schiffe als ver
hältnis mäßig unerheblich bezeichnet mit der offenbaren Abſicht Deutſch

land Kußland gegenüber vorzuſchieben Was Deutſchland an Kon
zeſſonen erreicht ſchreibt der amtlichen Stellen naheſtehende Daily
Graphic wird auch von anderen Neutralen beanſprucht werden

liti bPolitiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Serlin 18 Juli Hofnachrichten Der Hamburger Senat
hat bekanntlich den Kaiſer eingeladen gelegentlich ſeiner Anweſenheit in
Altona zur Kaiſerparade anfangs September auch Hamburg einen
Befuch abzuſtatten und der Kaiſer hat dieſe Einladung für ſich und ſeine
Gemahlin angenommen An dem am 6 September im Rathauſe ſtatt
findenden Mahl wird das Kaiſerpaar mit mehteren Fürſtlichkeiten teil
nehmen Zum zweiten Male binnen wenigen Monaten werden alſo der

Reiter hielt jäh überraſcht ſein Roß an bei dem Ruf und blickte
Miß Bolton an Der Kutſcher der glauben mochte daß die
Damen den Reiter ſprechen wollten hielt Ein überaus freund
liches Lächeln erſchien in dem ernſten Geſicht des Reiters als
er jetzt ſagte

Miß Bolton mein guter Geiſt in den Tagen der Ver
zweiflung Welch freundlicher Stern führt mich Jhnen in den
Weg

Miß Bolton war ſo erregt und dieſe Erregung gab ſich
in der mit Bläſſe abwechſelnden Röte ihres Geſichtes ſo kund
daß der Reiter um ihr Gelegenheit zu geben ihre Ueberraſchung
zu bemeiſtern grüßend den Hut vor Miß Walton zog und ſich
als Mr Hohenthal vorſtellte

Viktoria Walton welche die tiefe ſeeliſche Erregung ihrer
Gefährtin erkannte ſagte ſeinen Gruß erwidernd

Ah Sie ſind ein alter Bekannter von Miß Bolton
Mr 2Hohenthal Miß wiederholte dieſer nachdrücklich den
Namen Weller führte ich nur zeitweiſe und nicht zu Recht

Ja Mr Hohenthal ſagte jetzt Miß Bolton und ihr
Geſicht zeigte unendliche Freude wie freut es mich Jhnen
wieder zu begegnen und ſie ſtreckte ihm die Hand hin

Sie ſehen hier Miß Walton vor ſich fuhr ſie fort deren
Geſellſchafterin ich bin

Freundin ſagte lebhaft Miß Walton und legte den Arm
um Miß Boltons Taille meine einzige Freundin Mr Hohen
thal

Sie begleiten uns auf dem Rückweg wir müſſen den
Heimweg antreten

Sie winkte dem Kutſcher umzukehren und Hohenthal ritt
am Schlage der langſam fahrenden Kutſche her

Welch ein Wunder führt Sie hierher Mr Hohenthal
fragte Miß Bolton

Jch bin ſeit Jahren ein Wanderer der hoffnungslos die
Welt durcheilt um Ruhe zu finden Doch den beſonderen
Anlaß daß ich hier weile bildet ein Unfall der dem Dampfer

Weittwoch General nzeiger fur Halle und den Saaltreis
Kaiſer und die Kaiſerin in Hamburg weilen Die Kaiſerin wird dann
zum erſen Mal das Hamburger Rathaus in Augenſchein nehmen Nach
dem Bankett iſt eine Feßvorſtenng im Deutſchen Schaufpielhauſe geplant

Zum Beſuch des deutſchen Geſchwaders in Holland
wird im Anſchluß an die geſtrige Meldung über das Diner im ScheveningerKurhaus noch berichtet Nach Tuch beſuchten die Offiziere den feſtlich

geſchmückten Kurſaal wo das philharmoniſche Orcheſter deutſche und
holländiſche Volkslieder ſpielte Zum Schinß wurde ein großes Feuerwerk
abgebrannt Die waren Willkommen im Haag undDas Flaggſchiff Admirals v Koeſter auf hoher See Salutſchüſſe
abfeuernd Zur allgemeinen Enttäuſchung erſchienen keine deutſchen
Schiffe vor Scheveningen wie es geplant war weil die dortigen Barren
den deutſchen Schiffen leicht verhängnisvoll hätten werden können Aus
Rotterdam wird gemeldet 35 Offiziere des deutſchen Geſchwaders ſind
aus Bliſſingen am Montag hier ein ffen und am Bahnhofe von dem
dentſchen Konful ſowie dem Vorſitzen der deutſchen Kolonie empfangen
worden Nach einem Frühſtück beim deutſchen Konful wurde eine Boot
fahrt durch den Hafen veranſtaltet Am Abend gibt der Deutſche Verein
ein Feſteſſen an das ſich ein Gartenfeſt ſchließt

Das Panzerſchiff Schwaben war gelegentlich ſeiner Probe
fahrten bei der Jnſel Fehmarn auf Grund geraten und hatte ſo ſchwere
Verletzungen am Schiffsboden erlitten daß es die Docks der Kaiſerwerft
in Kiel aufſuchen mutte Gerüchte die wiſſen wollten daß das Schiff
irreparabel ſei ſind indeſſen ganz haltlos Aus Kiel wird darüber ge
meldet Das Linieuſchiff Schwaben war während einer Probefahrt bei
Markelsdorf auf Fehmarn auf ſteinigen Grund geraten und zog ſich er
hebliche Beſchädigungen des Schiffsbodens zu der in Länge von etwa
70 Fuß aufgeriſſen wurde Schwaben kam jedoch mit eigener
Maſchinenkraft von Grund und fuchte zur Reparatur die Kaiſerwerft auf
Da die Jnſtandſetzungsarbeiten längere Zeit erfordern ſo ſchied Schwaben
aus dem Probefahrtsverhältnis aus

In Sachen Mirbach ſchreibt die Magdb Ztg Wir haben
als neulich von einer Berliner Korreſpondenz allerlei pikante Mit
teilungen aus einer Unterredung des Frhrn v Mirbach mit
der Kaiſerin veröffentlicht wurden gleich geſagt es ſei nicht zu begreifen
wie man ſolches Zeug das für 5 Pfennige die Zeile verkauft werde zur
Grundlage einer Polemik machen könne Jezt wird offiziös erklärt
Die Mitteilung des Berliner LokAnz über eine zwiſchen der Kaiſerin

und dem Freiherrn v Mirbach gepflogene Unterredung in Sachen der
Pommernbank ſind vollſtändig aus der Luft gegriffen

Oberſt Leutwein widmet dem verſtorbenen Oberleutnant Paul
Griesbach folgenden Nachruf Am 24 Mai 1904 verſtarb im Kranken
hauſe zu Eppendorf an den Folgen ſeiner am 4 Februar 1904 bei der
Erſtürmung bei Omaruru erlittenen Verwundung der Oberleutnant
Paul Griesbach Wir verlieren in dem Verſtorbenen einen lieben Kameraden
welcher ſich durch beſondere Energie und Tatkraft allgemeine Achtung er
worben hat Sein nicht zurlickzuhaltender Drang mögliß raſch an denFeind zu kommen hat n in den frühen Tod geführt Ehre ſeinem

Andenken
Die Kölniſche Ztg meldet aus Koblenz Vom hieſigen

Telegraphen Bataillon ſind Montag früh 42 Mann zur Bildung
einer neuen Telegraphen Abteilung nach Südweſtafrika abgereiſt Am
Bahnhofe hatten ſich die Offiziere der zuſammengeſetzten Kompagnie viele
Angehörige und eine große Menſchenmenge angeſammelt Der Bataillons
kommandeur brachte ein Hurra auf die Scheidenden aus Die Muſik
ſpielte die Nationalhymne und Abſchiedslieder

Wie Deutſchland koloniſiert das erzählt ſeinen Leſern
Secolo das bekannte deutſchfeindliche Mailänder Blatt Die
wegen ſchwerer Verbrechen verurteilten Soldaten werden in die Kolonien
geſchickt um ihre Strafen zu verbüßen ſie werden aber ſofort begnadigt
wenn ſie ſich verpflichten zu heiraten Zu dieſem Zwecke ſchickt der
Kaiſer alljährlich ganze Schiffsladungen mit mehr oder minder hübſchen
Bräuten nach den Kolonien Es iſt ja nicht die Blüte der Berliner
Weiblichkeit aber die edlen Frauen helfen eine Familie gründen und das
iſt Ruhmes genug und ſühnt viele Sünden Nun weiß man s

Die Norddeutſche Allgem Ztg veröffentlicht folgende
Warnung Es iſt ſchon öfters darauf hingewieſen worden daß in
Mexiko Engagementsverträge jedlicher Art nur dann Giltigkeit
haben wenn ſie vor dem Rotar abgeſchloſſen und durch den mexi
kaniſchen Konſul beglaubigt ſind Neuerdings ſind wieder Fälle
vorgekommen in denen ſich aus ver Nichtbeachtung der betreffenden mexi
kaniſchen Vorſchriften Unzuträglichkeiten ergeben haben Darum erſcheint
es nicht unnötig von neuem auf die Vorſchriften hinzuweiſen Deutſche
Arbeiter die ſich nach Mexiko begeben wollen ſollten ferner daranſ achten
daß ihnen freie Rückreiſe nur dann geſichert wird wenn die für ihre und
ihrer Familie Rückreiſe erforderliche Summe von ihrem Arbeitgeber vor
dem Kontraktabſchluſſe an ſicherer Stelle z B bei einem deutſchen Notar
oder bei der deutſchen Geſandtſchaft deponiert wird

Zum Hochverratsprozeß in Königsberg wird gemeldet
Jn der Sonnabend Sitzung erklärte Verteidiger Rechtsanwalt Haaſe
Die Verteidiger ſind von ruſſiſchen Juriſten benachrichtigt worden daß
die Ueberſetzung des Strafantrages der Ruſſiſchen Botſchaft in
mehreren Punkten vollſtändig falſch und der Strafantrag außerdem un
zureichend iſt Es ſind dabei mehrere Paragraphen des ruſſiſchen Straf
geſetzbuches angezogen die den Hochverrat nicht treffen Außerdem hat
uns der Botſchafter betreffs der Majeſtätsbeleidigung im Stich gelaſſen
Die F8 245 und 246 des ruſſiſchen Strafgeſetzbuches die von mündlichen
und ſchriftlichen Majeſtätsbeleidigungen handeln enthalten nichts von
Gegenſeitigkeit Die Verteidigung hat daher Herrn Profeſſor Dr
v Reußner Berlin Dozent am orientaliſchen Seminar in Berlin als
Zeugen und Sachverſtändigen geladen Dieſer erklärte in der Sitzung am
Montag der S 241 des ruſſiſchen Strafgeſetzbuches werde obwohl er auch
von Angriffen auf die Ehre des Kaiſers handelt bei Majeſtätsbeleidigungen
nicht angewendet da eine Verletzung dieſes Paragraphen die Todesſtrafe
zur Folge habe Es gelangten immer nur die S 245 und 246 zur An
wendung welche von mündlichen und ſchriftlichen Majeſtätsbeleidigungen

20 Juh r 168handeln da in Rußland namentlich von betrunkenen polniſchen Bauer
Majeſtätsbeleidigungen nicht ſelten degangen würden Der Sachverſtändige
welcher angab er ſei ruſſiſcher Untertan und aus ſeiner Profeſſur de
Staatsrechts an der Univerſität Tomsk die er 5 Jahre innehatte anläßlig
der dortigen Studentenunruhen und zwar beſonders wegen der ungerrechtey
Behaudlung der Studenten durch die Behörden freiwillig ausgeſchieden
bemerkte ferner er ſei der Meinung daß die Gegenſeitigkeit nur ge
währleiſtet ſei wenn hierfür ein beſonderer Staatsvertrag vorhanden
ſei Bei dem hier in Betracht kommenden ſei ſeines Wiſſenz
keine enſeitigkeit gewährleiſet Jn Rußland gebe es krine Religionz
Preß Vereins oder Verſammlungsfreiheit kein kein Petitions
recht Außer den öffentlichen Geſetzen es noch geheime Ukaſe
ſeien Auspeitſchungen gegen die aufſtändiſchen Bauern in Smolensk er
Grund eines geheimen es des Kaiſers Alexander III vorgenommworden Die Wiſch Verfaſſung ſei durch einen Staatsftreich befeitigi

worden Der Gerichtshof beſchloß durch Vermittlung des Juſtizminiſterz
das Auswärtige Amt um amtliche Auskunft zu erſuchen ob bezüglich dez
s 260 des ruſſiſchen Strafgeſetzbuches ein Staatsvertrag oder ein veröffentlichtes Geſetz beſtehe kraft deſſen dem Deutſchen Nee die Gegen

ſeitigkeit gewährleiſtet iſt

Unter der Spitmarke Der nene Junugbrunnen
ſchreibt man uns aus Berlin 18 Juli Der diesjährige ſozialdeme
kratiſche Parteitag in Bremen wird vorausſichtlich einen nicht
minder angeregten Verlauf nehmen als der vorjährige von Bebel alz
Jungbrunnen bezeichnete in Dresden Bernehmen nach will Abg

Bernſtein Klage erheben gegen die Berliner b h den
vorſtand der Partei ſoweit er durch den Borwärts zu den Senoſſen
ſpricht Herr Bernſtein der OberReviſioniſt kämpft um ſeine wirt
ſchaftliche Exiſtenz Die Mitarbeiterſchaft am Vorwärts i ihm un
plözlich gekündigt worden ſeine Dokumente des Sozialismus ander
in der Partei wenig Beachtung und en ſein neues Unternehmen d
Montagszeitung haben die führenden offen der alten einen

Boyfott eingeleitet der die Rentabilität des Unternehmens in Frage e
Herr Bernſtein iſt wohl durch ſeinen langjährigen Aufenthalt in England
der rauhen Wirklichkeit der ſozialiſtiſchen Welt offenbar entfremdet um
lebt dem Glauben daß jedes Parteimitglied das Recht habe frank und
frei ſeine Meinung zu ſagen Wenig glimpflich wird des Weiteren auf
dem Parteitage mit dem agrariſcher Geſinnungen beſchuldigten
Schippel umgeſprungen werden Herr Kautsky der Wächter des ſozia
liſtiſchen Kapitols ſoll ſich gelobt haben nicht eher ruhen dis Schippel
in den Abgrund der bürgerlichen Welt hinunterbefördert iſt

Kiel 18 Juli Konteradmiral Fiſchel Oberwerſtdirekter de
Werft Kiel tritt unter Enthebung von dieſer Stellung zur Verfügung der
Chefs der Marineſtation der Oſtſee Konteradmiral Scheder iſt zum
Oberwerftdirektor der Werft Kiel ernannt

Frankreich
Combes auf dem Kriegspfade

Der Matin ſowie die Humanité melden ein Miniſterrat hab
am Sonnabend beſchloſſen vom Vatikan zu verlangen daß die an die
Biſchöfe von Dijon und Laval gerichteten Briefe zurückgezoger
würden Falls der Vatikan das verweigere ſollen alle diplema
tiſchen Beziehungen endgültig abgebrochen werden und der
Nuntius ſeine Päſſe erhalten Deleaſſé ſei beauftragt worder
den Beſchluß des Miniſterrats dem Nuntius baldigſt bekannt zu geben
Herr Combes ſcheint ſich wirklich in eine Heldenpoſition ſtürzen zu wollen
Er hat ſich aber dafür anſcheinend eine ſchlechte Gelegenheit ausgeſucht
denn die ſtrittigen Fragen ſind heikler Natur Fragen der Ditziplinar
gewalt in denen der Papſt kaum nachgeben wird Jn der Tat läßt ſich
der Figaro aus Rom melden Der heilige Vater wird ſich durch die
Androhung des völligen Abbruchs der diplomatiſchen Beziehungen
zwiſchen Frankreich und der Kurie nicht einſchücht er n laſſen und der

den Biſchöfen von Laval und Dijon erteilte Befehl vor da
Kongregation des heiligen Offiziums zu erſcheinen bleibt aufrecht
erhalten Pius X ſieht es als Akt der päpſtlichen Gewalt an der
ſich kein Biſchof der Welt entziehen könne Falls die franzöſiſche Re
gierung die Biſchöfe von Laval und Dijon unter ihren Schutz nimmt
und dem Nuntius die Päſſe überſendet wird der heilige Stuhl die
Mächte über die Angelegenheit eingehend unterrichten und über die wider
ſpenſtigen Biſchöfe die große Exkommunikation verhängen Man
findet in vatikaniſchen Kreiſen daß die franzöſiſche Regierung als Anlaß
für den Bruch kein günſtiges Feld gewählt habe da die Angelegenheit
des Zwiſtes die innere Disziplin der Kirche angeht und das Recht des
heiligen Stuhls unzweifelhaft iſt Was das Konkordat anlangt ſo hat
der Papſt ſeit langem erklärt daß es für die bürgerliche Gewalt zu günſtig
ſei und daß er zwar nichts tun werde um deſſen Aufhebung zu befördern
aber auch nichts um ſie zu verhindern Von anderer Seite wird be
richtet daß der Nuntius Lorenz elli wahrſcheinlich nach der amtlichen
Ueberreichung des Ultimatums nach Rom abreiſen werde ohne die
Zuſtellung ſeiner Päſſe abzuwarten

Rußland
Ein neuer politiſcher Mord

Der Bizegouverneur des Gouvernements Jeliffawetpol And rejew i
Sonntag abend in Agdſchakent ermordet worden Andrejew wurde auf
offener belebter Straße durch ſechs Schüſſe in den Rücken getroffen und
verſchied auf der Stelle Der Mörder iſt entkommen Der Mordanſchlag
wurde auf der Promenade verübt auf der Sonntags infolge des Konzert
eine große Anzahl von Spaziergängern weilt Andrejew der in der lezzten
Zeit viele Drohbriefe erhalten hatte pflegte ſtets in Begleitung eines
Dieners auszugehen den er am Sonntag jedoch zur Beauffichtigung der
Wohnung zurückgelaſſen hatte Als der Vizegouverneur von der erſter
Kugel getroffen wurde ſank er zu Boden dann wurde er noch durch
fünf Schüſſe verletzt ſo daß der Tod ſofort eintrat Der Mörder vermut

begegnete der mich trug und die Paſſagiere an das Land zu
ſetzen zwang Da es mir gleichgültig iſt wo ich weile kaufte
ich mir ein Pferd um durch das Land zu reiten

Sie lauſchte ſeinen Worten die ſo viel ſchmerzliche Entſaguug
verrieten mit Trauer

Sie berichtete dann daß ihre Eltern ſeit Jahren tot ſeien
daß ihr Vater ſein Vermögen in unglücklichen Spekulationen
verloren habe und ſie genötigt ſei ſich ihr Brot zu erwerben

Und einem armen Mädchen die einzige Freude zu ſein
ſchaltete Miß Walton die mit Teilnahme zuhörte herzlich ein

Sie werden uns beſuchen Mr Hohenthal mein Vater wird
Sie als Freund von Miß Bolton gern willkommen heißen

Hohenthal verneigte ſich dankend
Wohin werden Sie Jhre Schritte lenken Mr Hohenthal

fragte Miß Bolton
Jch habe an Bord die Bekannſchaft eines jungen Mannes

gemacht der mir ein ſeltſames Ereignis in meinem Leben in
ſelten hohem Grade ſympathiſch war Der Wunſch ihn wieder
zuſehen hat mich eigentlich veranlaßt meine Schritte nordwärts
zu lenken ſtatt den nächſten Dampfer nach Süden zu benutzen

Das Geplauder verſtummte eine Weile da der Kutſcher die
Pferde ausgreifen ließ und Hohenthal der noch immer prächtig
im Sattel ſaß ſprengte nebenher

Der Anblick Miß Boltons rief eine Flut trüber Erinnerungen
in ihm wach die nur von ihrem freundlichen Bilde überſtrahlt
wurden Sie mochte jetzt über dreißig Jahre zählen aber das
Geſicht war noch das liebe gute das ihm ſo wohl getan wenn
es ihn teilnahmsvoll anblickte

Er hatte ihrer in ſeinem unſtäten Leben in das ihn teils
der Wunſch ſeine Frau zu entdecken und von ihr Gewißheit
über das Schickſal ſeines Kindes zu erhalten teils auch eine
nagende Verzweiflung über ſo harte Schickſalsſchläge getrieben
ſelten doch dann mit inniger Dankbarkeit gedacht

Nach und nach hatte ſich eine Art Menſchenſcheu in Hohen

endlich ſelbſt ſeine Freunde vernachläfſigt Auf weiten Reiſen
ſelbſt in den Prärien des Weſtens zwiſchen Jägern und Jn
dianern hatte er Ruhe geſucht ohne ſie zu finden war in die
Städte des Oſtens zurückgekehrt hatte ſogar die Heimat auf
geſucht um dort eine neue Grundlage für ſein Leben zu ge
winnen doch auch dort vergeblich und war zurückgekehrt einſam
wie zuvor Seine einzige Freude war noch geweſen Leid zu
lindern wozu ihn ein ſtattliches Einkommen ſein Vermögen
hatte er ſicher auf der Staatsbank angelegt in den Stand
ſetzteb hatte Miß Bolton ſchon längſt verheiratet geglaubt

Jhm wollte es dünken als ſei dieſes unerwartete Wiederſehen
glückverheißend

Der einzige Menſch der in dieſen Jahren ihm Teiknahme
abgewonnen war der junge Mann der ihn vor der Roheit
des Yankee geſchützt hatte Die kindliche Offenheit des jungen
Hünen die aus dem Antlitz wie aus ſeinen Worten ſprach
hatte ihm in ſeltenem Grade wohlgetan Gezwungen an das
Land zu gehen wollte er die Gegend nicht verlaſſen ohne ihn
nach einmal wiedergeſehen zu haben

Als der Wagen endlich wieder langſam fuhr war auch das
Herrenhaus von Woodhill ſchon in Sicht

Jch hoffe Sie werden Jhren Fuß nicht weiter ſetzen ohne
mich aufgeſucht zu haben Mr Hohenthal

Nein Miß Nelly ich komme
Jch wiederhole meine Einladung ſagte Miß Viktoria
Jch werde die Ehre haben Jhren Herrn Vater aufzuſuchen

Miß Walton reichte ihm die Hand Auf Wiederſehen
Dann ſtreckte ihm Miß Bolton die Hand entgegen Auf

Wiederſehen
Er zog den Hut und verneigte ſich
Jn dieſem Augenblicke fuhr in ſchärfſter Gangart der Pferde

eine Equipage in einiger Entfernung ihren Weg kreuzend vor
über Mrs Walton ſagte Miß Viktoria wir müſſen eilen

thal herausgebildet die ihn mitten im Getriebe des Lebens
immer einſamer werden ließ einſamer und verbitterter Er hatte

Gortſetzung folgt
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r 188 Mittwochſch ein Armenier entfloh und lud ſeinen Revolver wieder Von
einigen n wurde er vergeblich verfolgt Jn der Nacht wurde
ein der Tat dringend Verdächtiger verhaftet

Lokales
er Rache unſerer DrigenalZotal Berichte iſt mr wnit Quellenangabe geſtattet

Halle 19 Juli
Herr Oberbürgermeiſter Geheimrat Stande hat heute einen

mehrwöchentlichen Erholungsurlaub angetreten

Perſonalnachrichten Der Kaiſer hat dem Poſiſekretär Leiſering
in Hohenmölſen ſowie den Telegraphenſekretären Harzmann und
Schneider in Halle beim Scheiden aus dem Dienſte den Kronenorden
IV Klaſſe verlichen Dem Ober Poſtaſſiſtenten Hennig in Halle iſt der
Titel Poſtſekretär verliehen Zu Poſtaſſiſtenten ſind ernannt die Poſt
zehilfen Förſter in Halle Schmidt in Halle und Ludwig in Torgau

enommen ſind als Poſtanwärter der Statiousaſpirar it Behrendt in
Falkenberg als Poſtagenten der Tiſchlermeiſter Beyer in Untergreißlau
und der Kaufmann Mar Siebenhüner in Voigtſtedt Verſetzt ſind der
Ober Poſtaſſiſtent Fetſchenheuer von Falker iberg nach Stettin ſowie die
Poſtaſſiſtenten Ehrich von Bitterfeld nach Zeitz Enke von Zörbig nachTeutſchenthal 1 Franz von Wittenberg ad Zörbig und Kauenbath von
Untergreißlau nach Zeitz Die Poſtanwärter Buchholz in Ortrand und
Goppe in Hettſtedt ſowie der Poſtagent Karl Siebenhüner in Voig
änd frei willig aus dem Poſtdienſte geſchieden

Vorſicht bei Aufbewahrung von Wertfachen Jn letzter
Zeit haben ſich die Fälle gemehrt in denen Einbrüche in Privatwohnungen
nit Erfolg ausgeführt worden ſind Es ſind dabei in einigen Fällen
zanz bedeutende Summen geſtohlen worden Man muß ſich wundern
daß bei der Aufbewahrung von ſo leicht verkäuflichen Wertgegenſtänden
vie Staatspapieren Sparkaſſenbüchern 2c viele Leute jede Vorſicht außer
acht laſſen Für wenige Mark kann man bei einem Bankhauſe in der
Stahlkammer ein Fach mieten in welchem man ſeine Weriſachen aufheben
tann Der Jnhalt dieſer Fächer iſt dem Bankier unbekannt und das Fach
wird von dem Mieter ſelbſt verſchloſſen

Jagd Durch Beſchluß des Bezirksausſchuſſes iſt für den Regierungs
bezirk Merſeburg die Eröffnung der Jagd auf Rebhühner und Wachtelnauf Mon itag den 22 Anguſt auf Haſen Auer Birk und Faſanenhennen

eſtgeſetzt wordenauf Donnerstag den 15 September f
Straßenſperrnng Wegen des Fortſchreitens der Kanalarbeiten

wird die Leipzigerſtraße von morgen Mittwoch ab auch von der Kleinen
Märkerſtraße bis zur Ulrichskirche für den Fahr und Reitverkehr geſperrt

Poſtverkehr Trotz des große n Umfangs den in der Gegenwart
der Poſtverkehr angenommen hat herrſcht manchmal noch große Unklarheitber die beſtehenden Beſtimmungen Die Poſtvermerke Vorſicht und

Eigenhändig zum Beiſpiel werden ſowohl im geſchäftlichen als im
privaten Verkehr bei Poſtſendungen vielfach angewendet ohne daß i
der Mehrzahl der Fälle wenigſtens damit die erſtrebte Wirkung erzielt
wird Der Vermerk Vorſicht bei gewöhnlichen Paketen iſt nach den
poſtaliſchen Beſtimmungen wirkungslos da ſolchen Sendungen keinerlei
beſondere vorſichtige Behandlung zu teil wird Bei der Unmaſſe der zu
befördernden Pakete iſt dies ja auch kaum durchführbar Der gewünſchte

Effekt läßt ſich jedoch indirekt erreichen wenn Sendungen unter Ein
ſchreiben oder unter Wertangabe aufgeliefert werden Solche Pakete er
fahren an ſich eine vorzugsweiſe Behandlung weil jedes einzeln aufbewahrt

wird Der Vermerk Eigenhändig auf gewöhnlichen Briefen verpflichtet
die Poſt zu nichts und es iſt in das Belieben der Briefträger geſtellt
ſolche perſönlich an den Adreſſaten abzugeben Will man ſicher ſein daf
ein Brief direkt in die Hände des letzteren gelangt ſo befördere man den
Brief unter Einſchreiben mit dem Zuſatz Eigenhändig dann wirdd muß dem Willen des Abſenders entſpr ochen werden

Kleine Ratſchläge für Radreiſen Die Radreiſen werden in
dieſem Sommer zahlreicher ſein als ſie es jemals waren denn der Wander
adſport hat einen ungeahnten Aufſchwung genommen Allen Rad
ouriſten ſeien nachſtehende kleine Hülfsmittel aufs beſte empfohlen Um
ie Füße geſund und friſch zu erhalten tauche man ſie morgens beim

Aufſtehen und abends beim Zubettgehen in kaltes Waſſer bis zur halbenade reibe ſie mit dem Handtuch gründlich ab und trockne ſie

mige Eßlöffel Eſſig dem Waſſer zugeſetzt wirken erfriſchend und ſtärkend
Die Zehennägel halte man kurz und entferne etwaige Hornhaut ſorgfältig
ftwas Hirſchtalg aus der Apotheke dient zur Heilu eiwaiger wunder

igt ſtedt

dann gut

Stellen Brennenden Durſt löſcht man am radikalſten durch Saugen
an einer Zitrone in deren Schale man ein kleines Loch gebohrt hat auch

rch friſches Obſt und Zitronenwaſſer ohne Zucker Süße Frucht äfte er
hen den Durſt Man trinke nicht zu viel beſonders bei großer Hitze
Ausſpülen des Mundes mit W Laſſer das langſame ſchluckweiſe Zrinten

t den Durſt beſſer als das heftige Herunterſtürzen eines großen Glaſes
Bei ſtarker Erhi bung empfindet man ſofort wohltätige Kühlung

man die Hände bis zum halben Unterarm in kaltes Waſſer ſtecktdieſe Kühlung verbreitet ſich ſchnell über den ganzen Körper Feuchtet

man das Ohr hinter dem O hrläppchen und di ies ſelbſt gut an ſo bringtger Kinderſcherz ſofortige Kühlung des ganzen Ge ſichts Das Abreiben
rit einer Zitronenſcheibe kühlt und erfriſcht die Geſichehaut viel mehr als
bwaſchen Als ſehr wohlſchmeckender Pro viant zum Mitnehmen empfehlen

4 l r M rch dünne Scheiben Weiß und Schwarzbrot oder Pumpernickel mit
Butter beſtrichen und ſo oft abwechſeln aufeinandergelegt bis das Ganze
drei Finger dick iſt Dies wickelt man in Pergamentpapier ein un
hneidet zum Verſpeiſen dünne Scheiben quer davon ab Es hält ſich

nen ganzen Tag friſch und ſchmeckt ausgezeichnet während gewöhnlichbelegte Brote ſchnell trocken und unſchmackhaft werden Soll Getränk mit

genommen werden ſo empfiehlt ſich ſofort nach dem Aufbrühen abgegoſſener
und wenig geſüßter ſchwarzer Tee der angenehm ſchmeckt und leicht anſehr viel geirenten und ein ſchweres Gefühl
egt Hat man den Tag über

n igen ſo tut ein Teelöffel doppeltkohlenſauresJ M t 9M Natron ausgezeichneteDienſte Bei ſtarker Ermüdung kurz vor dem Ziel aber auch nur
dann iſt ein Kognak oder irgend ein guter einfacher Schnaps unbezahlbar
Während der Fahrt ſind alle altoholbaltigen Getränke indes das reinſt

Gift Die Hauptmahlzeit verlegt man am beſten auf den Abend reſp aufdie 3 wo man das Tagespenſum abſolviert hat Niemals darf man
ofort nach der Mahlzeit weiter radeln Morgenſtunde hat Gold im

ide jede Stunde vor acht Uhr morgens iſt für den Radler ſchöner
und vorteilhafter als zwei Stunden nach acht Wer um fünf anf dem
Rade ſitzt um m ſein Morgenpenſum al olviert it bis fünfer
nd dann wieder bis acht oder neun Uhr radelt der wird Genuf TWrper
liches und geiſtig es Hochgeft ihl von ſeiner Radreiſe haben und in beſter

Kon ition wieder daheim anlangen
Zoologiſcher Garten Für das Verſtär idnis der von der

iert bis fünf raſtet

uneſen
Truppe gebotenen Vorführungen iſt es nötig ſich über die Art der reli
giöſen Sitten der Moslims des Weſtens zu ve ſtändigen da das m
mit der religiöſen Auffaſſung aufs innigſte zuſammenhängt Jn erſter

nie kommt dabei die ſtarke Entwicklung von Sekten oder Brüderſchafte
in Betracht Ein beſonders frommer Mann ſammelt Jünger um ſichund We ſeinem Tode bleiben dieſe zuſammen betrachten ihren verſtor

benen Lehrer als Schutzheiligen gewinnen neue Anhänger und bilden nun
ehr eigentümliche Sitten und Gebräu als Sonderreligion aus So

gehört der Schlangenbeſchwörer Haddſchi Mohammed der großen Sekte
der Aiſſauag an über die ein franzöſiſcher Geleh rter Edmond Doutié eine
ausführliche Abhandlung veröffentlicht hat Der Gründer dieſer Sekte

idi ben Aiſſa lebte im Anfang des 16 Jahrhunderts und bildet e an ſich
die Eigentümlichkeit heraus Gift unbeſchad et ſeiner Geſundheit genießen
zu können Dieſe Eigenſchaft ſoll er ſeinen Anhängern in der mannig
faltigſten Modifikation vererbt haben So kann es uns nicht wundern
wenn wir unter dieſen Schlangenbeſchwörern Feuer freſſer und u
Künſtler finden Doutté hat eine Prozeſſion der Aiſſaug von An fang b
zu Ende verfolgt und ſchildert die ſonderbaren Leiſtungen der Teilnehmer

ufs draſtiſchſte Der ganze Weg wird auf ſteinigſtem U ntergrund barfuß
und rückwärts zurückgelegt und an Ort und Stelle zeigen einzelne wie
weit ſie es in der Verehrur ng ihres Heiligen gebracht haben indem ſie

O

ſtundenlang dieſelbe Tanzbewegung machen die natürlich zuletzt in einem
völlig hypnotiſchen Zuſtande ausgeführt wird Was der junge e Moham
med der Sohn des Haddſchi Mohammed bietet iſt ein ſolcher Tanz der
natürlich hier nicht in dieſer unvernünftigen Weiſe s
kann Daß übrigens der Heilige ſeine Jünger nicht immer ſchützt z
uns die Hand des S n an der bereits zwei Finger feh
die demie giftigen Schlangenbiß zum Opfer gefallen ſind obwohl er beiden aufregenden Arbeiten mit den Bri lenſchlangen den Aiſſa fortwäh
rend anruft Derartiges beunr thi t die Le ite aber nicht da ſie ſich dieſes

einfach dadurch erklären daß ſie nicht genügend fromm geweſen ſindSeltenheit Ein Freund unſeres Blattes ſandte uns heute einen
von dem Acker des Herrn Korbmachermeiſter Craneis in t Raßnitz
ſtammenden Haferhalm der eine Länge von 1,80 m hat Hafer erreicht

GeneralAnzeiger für Halle und den Saaltreis
nur in wenigen Ausnahmefällen eine ſolche Größe bei der anhaltenden
Trockenheit in dieſem Jahre dürfte ein ſo langer Halm aber eine beſondere
Seltenheit ſein

Patentiert wurde der Firma W Stavenhagen hierſelbſt eine
Druckreglerpumpe für gashaltige Flüſſigkeiten Herrn Otto Hermann
Dreyhauptſtraße 1 eine Maſchine zum Formen von Butter u dergl bei
der die Maſſe den Formen durch in einem feſtſtehenden Gehäuſe um
laufende Mitnehmer zugeführt wird Herrn Wilhelm Haaſe Blumenthal
ſtraße 12 ein rotierender Ofen für Zement und andere Stoffe

Der Turnverein Halle Trotha feierte vom ſchönſten Wetter
begünſtigt am Sonntage ſein 26 Stiftungsfeſt Von 2 Uhr nachmittags
ab fand Empfang der eingeladenen Vereine ſtatt welche leider nur ſchwach
vertreten waren Wegen der großen Hitze wurde das Turnen bis 4 Uhr
aufgeſchoben Eingeleitet wurde dann das ſchöne Feſt durch den Regens
burger Turnermarſch und einen vom Turnwart Ernſt Löbe jun vorge
führten Aufmarſch mit Freiübnungen welche recht gut ausfielen Zur
Serſchönerung des Feſtes trugen die Vorträge des Geſangvereins Thalia
Trotha bei Bei einem Riegen und Kürtit nen kamen ſehr tüchtige
Leiſtungen zur Geltung Abends fand Ball im Vereinslokal Roter Adler
ſtatt wobei der ſtellvertretende Vorſitende F Weimann eine Anſprache
über Zweck und Ziele der deutſchen Turnſache hielt

HandwerkerBildungs Verein Um während der Sommer
ferien die Geſangsſtunden einzuhalten veranſtaltet der Handwerker BildungsVerein bei ſeinen Mitgliedern ſogenannte Lieder Abende Der nächſte
derſelben findet im Gartenlokale Eiskeller ſtatt Näheres iſt aus dem
Jnſerat zu erſehen

Der Gemiſchte Chor veranſtaltet zu ſeinem Jahrestage am
Donner Stag den 21 Juli abends Si Uhr im Garten des Stadtmiſſions
bauig Weidenplan 4 einen Familienabend Herr Pafſkor Wagner vor
der Neumar t rmer wird einen Vortrag halten über das Tema Dierechte Harmonie Durch muſikaliſche Vorträge des Poſaunen und des
Gemſchten Chore ſowie eines Streichquartettes wird der Abend ſehr

abwechslungsreich geſtaltet werden Der Ertrag kommt dem Hilfswerk
der Stadtmiſſion zugute Der Eintritt koſtet 15 Pfg Jedermann iſt
eingelad

Der Geſangverein Taunhäufer veranſtaltet morgenwoch im Fürſtental eine Abend Liedertafel Näheres iſt aus dem In

ſerate zu erſehen
Jn Bad Wittekind konzertiert morgen Mittwoch abends von

71 Uhr ab das Trompeterkorps des 75 Artillerie Regiments Sämtliche
Abonnementsbillets haben Giltigkeit

Jm Hrideſchlö ßchen konzertiert morgen Mittwoch die Dölauer
Bergka apelle Näheres iſt aus dem Jnſerate zu erſehenUeberfallener Beamter Geſtern nachmittag wurde der Flur

hüter Gäbler auf der neuen Leipziger Chauſſee in der Nähe der Loeſt
Ziegelei von den Gebrüdern Guſtav und Auguſt Duft überfallen

mit Steinen en und mit Meſſern bedroht Der Beamte machte
zur t r e von ſeinem Revolver Gebrauch und verletzte durch einen
Schuß mit einer Platzpatrone den Auguſt Duft leicht an der linken Halsſeite in dem Wege zur Wache wurde Duft infolge des erlittenen Blut

verluſtes bewußtlos und mußte mittels des ſtädtiſchen Krankenwagens in
die Kgl Klinik gebracht werden Duft wurde bereits ſeit längerer Zeit
von der Polizei geſucht

Von der Straße Vor dem Grundſtück Leip pzigerſtraße 25 wurde
heute morgen die ledige Agnes E von Krämpfen befallen Dieſelbe er
holte ſich nach kurzer Zeit ſo daß ſie ihren Weg fortſetzen konnte

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Wo 1 55 W J Nebel r 2Geboren 18 Juli Dem Bauarbeiter Wilhelm Rückmann ein S
n Fort 17 S a b D er irre T Analter Eichendorffſtr 17 Dem Dachdecker Albert Dilsner eine T Anng

Harz Der 9 rhefte S f t He an Horſt 19 Donu z etter Hugo S t ein d erm an II G I CAnſ treick Paul rvand eine T Frieda Bretteſtr 16/17 Dem MaurerRober Elicer eir Charlotte Georgſtr 13
S Richa ard Eichendorffftr 36 D

z Dem rbeit
e J e T TorHilfshoboiſten im Füſilter

Regiment Nr 36 Albin Voigt ein S Hans Adolfſtr 3Geſtorben I8 Julh Der Fabritarbeiter Otto Große 46 Gr
Goſenſtr 13 Des inval Fabrikarbeiter Auguſt Rothe T Klarg 9 Mor
Kloſterſtr 8 Des Steinbrucharbeiter Franz Kiemsky aus Petersberg T
Valeslawa 1 J Diakoniſſenhaus Des Schuhmachermeiſter Wilhelm
Strich T Martha 8 Des Korbmacher FerdinandSchmeerſtr SSchönfeld Ehefrau Varke geb Willmer 72 Geiſtſtr 56 Witwe Sophie
Brode geb Reinicke 75 J Triftſtr 33 Der Privatmann Chriſtian Berhold
81 J ar 3 Frau Meta Hart geb Dähne 66 Bernburgerſtra et Des Fabritarbeiter Johann Kremer S Willi 9 Mon Trothaer
ſtraße 68 Der Goldarbeiter Heinrich Albrecht 47 Am Kirchtor 26
Des Handarbeiter Gortlieb Müller T Lotte 3 Gr Brunnenſtr 52
Des Sattler Karl Roßmann T Charlotte 10 Hardenbergſtr 37 DerInvalidenrentene npfänger Wilhelm Nehring 55 Sr Brunnenſtr 19
Des Kellner Friedrich Loſſe S Friedrich 1 Ackerſtr 1 Des Tapezierer

o a F 9und Dekorateur Oskar Seyffarth T 9 hoctheſtr 15 Des
Kauf mann Schulze aus LeipziRichard Jugler Ehefrau Martha geb g JSchillerſtr Des verſtorbenen Kernmacher Riche rd Schumann S Karl
10 M Schillerſtr 46 Witwe Erdmute Albrecht geb Schmidt 72
Gr Brunnenſtr 26 Des TelegraphenJnipektor Otto Krämer S Friedrich
2 Richard Wagnerſtr 26

Telegramme und letzte Nachrichten
Rom 19 Juli Meldung des B Der hier plötzlich aus

gebrochenen Furcht vor Spionen fielen drei deutſche Touriſten
in Verona zum Opfer Die Ferienreiſenden Moor Hentſchel und
Heinzenberger aus m waren ſo unvorſichtig bei einer Nuderpartie
auf der Etſch am Quai der Pionierkaſerne zu landen Dort wurden dieTouriſten die Kodaks hhoregeerhe hre bei ſich hatten und deutſch

ſprachen für öſtreichiſche Spione gehalten und verhaftet Nach ein
gehenden Verhören und Recherchen wurden ſie indeſſen am anderen Morgen

wieder

Paris 19 Juli Wolff s Bur Der Sachverſtändige Legrand
überreichte geſtern dem Kriegsgericht ſein Gutachten über die im Kaſſa

reiglfreigelaffen

buche des Hauptmanns Auiriche vorgenommenen Radierungen
und Aenderungen Dem Temps zufolge geht aus dieſem
Gutachten hervor daß die verhafteten vier Offiziere des Nachrichtenbureaus
dem damaligen Generalſtabschef die Verwendung von 20000 Francs
heimlichen wollten

Paris 19 Juli Meldung des B
den an Bord eines franzöſiſchen Dampfers vor der Abfahrt nach Newyork

zwei der raffinierteſten Mädchenhändler Lair und Sirieix verhaftet 200000 Fres in Barem und Wertſachen ihnen abgenommen und

bei der Präfektur deponiert ebenſo die Koffer welche überreich ausgeſtattete

T 1 r a r iel t e leiſe m r ratenFrauenroben enthielten Unter den gleichfalls an Bord verhafteten

Jn Cherbourg wur

J die ige 3 n u on denMädchen iſt die 19 jährige Deutſche Charlotte Hoffmann Von dem

un v r Tr mer r d a d eben mbeſchlagnahmten Gelde wurden 600 Fres verwendet um die Mädchen zu
ihren Angehörigen zu befördern

Petersburg 19 Juli Meldung des B Zur
nahme der für Japan beſtimmten Poſtſachen auf dem Lloyd Dampfer

Prinz Heinrich erfährt man von amtlicher hervorragender Quelle
daß die Rechtsfrage bei Unterſuchung der
fältigſte behandelt werden ſoll

Min jeder Weiſe dari

Angelegenheit aufs

Es werde beabſichtigt a
n gerecht zu werden Sollte ſich erweiſen daß ruſſiſcher

ſeits unberechtigterweiſe vorg r iſt ſo werde die ruſſiſche Regierung
alles aufbieten den Vorfall in gebührender Form auszugleichenBaku 19 Juli Wol ffss Bur Aus Teheran hier ein
gegangene Nachrichten beſagen daß die Cholera dort erſchreckende
Ausbreitung gewinnt Die Europäer flüchten aus der Stadt ins Ge
birge Die Zahl der täglichen Sterbefälle ſoll bis zu neun
hundert betragen und die Toten vielfach in den Straßen liegen bleiben
Da die ungehinderte Ausfuhr von Früchten und Gemüſen eine Ein
hleppunagsg efahr bedeutet hat die ruſſiſche Verwaltung die Grenze bej
Astava für Reiſende und Waren geſperrt

London 19 Juli Wolffs Bur Jm Unterhauſe fragte MeNeill

20 Juli Seite 3des früheren Präſidenten von Trausval Krüger geſtatten werde die
Leiche in der Familiengruft zu Transvaal zu beerdigen Miniſterpräſident
Balfour erwiderte bis jetzt habe die Regierung ein ſolches Geſuch von
der Familie Krügers noch nicht erhalten es ſei aber kaum nötig zu er
klären daß falls ein ſolches Geſuch einginge die Regierung ihr mög
lichſtes tun werde um ihm zu willfahren

Aden 19 Juli Reut Bur Um die an Bord des deutſchen
Reichspoſtdampfers Prinz Heinrich beſchlagnahmte japaniſche
Poſt dem britiſchen Dampfer Perſia übergeben zu können hielt der
ruſſiſche Hilfskreuzer Smolensk die Perfia gewaltſam eine Stunde
auf Die Smolensk hat zwei für Nagaſaki beſtimmte Poſiſäcke des Prinz

Heinrich mit Beſchlag belegt

Tokio 19 Juli Meldung des B Amtlich wird ge
meldet General Kuroki berichtet daß am 17 d M gegen drei Uhr
morgens der Kommandeur eines ruſſiſchen Armeekorps General Keller
mit über zwei Diviſionen unter dem Schutz dichten Nebels einen heftigenAngriff auf den Motienvaf und die benachdarten Poſitionen zu machen

begann die von einem Teile der japaniſchen Armee beſetzt waren Die
Japaner leiſteten hartnäckigen Widerſtand warfen den Feind aller
orten zurück und verfolgten ihn bis Kunkeapaotzu

Vermiſchtes
Eine praktiſche Bern der Anſichtskarte Aus

Tr 2 2 D JHamburg ſchreibt man der Frkf Ztg as erſte was ein Menſch von
rer r io wir d 2 ine fremden Ort erne So n imerfriſche 2c be uchti rzieh er el i C oeit i C cdurſend Anſicht s nzu tun verpflichtet iſt beſteht in der Zuſendung von n Anſichts oſtkarten
an Verwandte Freunde und Bekannte Dies iſt der kategortſche Jmperativ

d o Horn er r T rder Mode vielleicht einer der h itive dieſer Tyrannin
t z z o des DenMan will doch ſeinen Freunden ein Stückchen des Milieus zeigen in demr wut

man weilt Es iſt jedenfalls e harmloſer So dem die Anſichtspoſtkarte dient berecht gen Freude unſerer R Spoſive rwaltung die tüchtige

Nronte arg bot n reei gt daß rittctet i i z Nu u d v Jkarte auch einem äußen t praftiſchen Zwecke dem Verkehr zwiſchen Mietern

J J Mer5und Hausbeſitzern dienen kann 1 der ſo ſtark für das Praktiſche
veranlagt en Hamburgiſchen Handelsrep k vielleick h in
S Städten l at ei gen ale G 5a a rer de 4 J J e all

t n v

gehabt alle ſeine Mietskaſernen zur bildlichen Darſtellung tie Auſichts
arto 2u honnuten und gut die Mya ung eſuche in deu Tann irutunkarte zu benutz d ie Wo sgeſuch t Tageszeitr u
verjſendet er ſtatt der Offeribrieſe dieſe Anſichtskarte die Daten
über die Anzahl der Räume Miets prächtige komfortable Aus
ſatiung enthält und mit photograr en Jlluſtrationen verſehen iſt
Dies praktiſche Verfahren hat bereits lebhafte Nacha gefunden

Bankhaus Paul Schauseil C0
Halle a s Bitterfeld Delitzsch Eilenburg
An und Verkauf von Wertpapieren Einlösung von Coupons

Kounto Korrent Scheck und Wechsel Verkehr
Verzinsung von Geldeinlagen ete ete

a
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x u 3z Prov ial Anleiü Verseh 75Blialle Hettstedt s e n e Orügatior S u 80B

u 4 l rHallesche Jt trassen gun Obligationen m u 4 I 8
Kknappaohafia erifegenouaneunseli a ulvon 1899 nnkav bis 1804 u 4 1006
3 r nvirnt icygu Oblig Bretl Nebra u 98,506er rger 4 Maschinenfabrik Obligruck2 all o e r U4 v A i w Akt aplerfahbrik
Rilenbg Kat dann Manut 4 Hyp Anl u I 102 256
bisenacher Kann uspinuer i 4 Oblrückzablbar 102 S u 102 756F Zimmermann Co lanne n Anl 2 u 4 101b26
Grube Glückaut 4 Obligationen 500i Aunleihe Zuekerta r Korhbisdort un 06

Hyp Anl der Waldauerkrannk Akt 442 8 10902 rückz 100 u e 4 100506Sächs Thür Brannkohlen s uII Anl rückz 102 BWerschen Weisseuf Braunk s v S n 6do do 1 r 18 S n 4 100 756040 9 do Von 02 u uZe rer Parafün nd So al 10 t

ündbar bis 1904 4 1016galieageh Be roins Aktie 1802 s 1 daSpar nun wo chu znnk Ak 19802 4
Ammendorter apierfabrik Aktien 1902 08 10 4 118267BCröllwitz Aktien npierfabri tien 2 0 12 4Cohunern Malzfabrik Aktien t 12 1 WDörstewitz Kattmannsdorf t md A ſisos 2 5BVorz Aktion 1902 03 9 T 4Eilenburg Kattun M lar nfakt Aktien 1802 03 5 4 96 500
Brauerei Aktien Feldschlöss hen l901,02 J 4 537
Glauzig Zu Kkerfabrik Aktien 2 03 67Halle Hettstedter EKisenbat tien ILa A

Nr 16 8 ara 3 9 4 2 81,750Hal he Aktien Bierbrauerei Aktien 2 5 m 829Biallesche MAashinenſabrik Aktien 15 t 4Hallesche renbahn Aktien 1902 0 4 76tlelleneche rtland Cement Fabrik Act 1907 4 63Berln v 1902 n l Br s rt u A 2 4s e Axt l ias inenfabrik 2 15 4 288Band iaber t es rik A truert 2 4 1 zNanm irger Branunkohlen Actleon d 11 185BNiem er i fnhbri ktien 592 4
Nienburg t ssmaälzerei Akt Ges 1902Riebeck s he u Ken l TS chu Thür Bra 41 2St Vr 4 m 7 t 4e 7 v v v 3 mWaldnuer Hraf u Stamm I 4Wegelin Hubner Actien Gesellsch 1902 03 9

Werschen Weisson Breunkiestemm Act 1902 03 15 eZeitzer Mnschinenſahbrik Actienſschase 1802 0 iLeitzer Varafün nud Solarölfabrik Ac tie 1902
Kuckerraffnerie Actien inite 190203 23 t 4 1766
Brnokdorf Nietleben Berghan Ver Knxo S Zins oIallesehe Consol Ffannerschaft Knxrs a S Zing o 13896

Die Knras der mit bez Paviere verstehen aleh in Mark für ein Stück

Sericht aus ger Landwirtsehaftskammer ar e rrovinz Sachsen Aber tat
sächlich erzielte Gs straiceor si s am 18 Juli 1904

Preis pro 100 kg in AarkKreis
J Weizer Roggen Gerste Hafer Erbsen

Aschers leben Tie 13 20 13 S 13 10 13 ,50 S
Halberstadt 15,90 17 12,8 13,20 13 15 12,50 13 20 15 17

Stend al S S S SJerichow I v SBitterfeld S

Delitzsch u S S STorgau e S S S SSchweinita S S e S

Saal kreis 17 40 18,80 13 10 140 12 14 13,20 14 00
Alerse urg 16,00 17 60 12 50 13 7 4,00 16 80 14 50 17 18
Weissenfels 16,80 18 00 12 80 18 80 14 16 12,609 13,2 S
Naumburg S S S S S

Manst b Kreis 5Mansf Seekreis 17,50 13,60 S SQuerfurt 2 2 SBernburg 2Langensslza S 2

Nordhaugen 13 ,60 a 13 00 13 5016 50 17 20 13 20

Vorausſichtliches Wetter am 20 Juli 1904
Bei Weſtwind Fortdauer des warmen veränderlichen

iriſcher Nationaliſi an ob die Regierung die Erfüllung des Wunſches Wetters mit Neigung zur Gewitterbildung
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Zur Roisezoeſt
enpseit Versiceherungsschutz gegen

Binbruchsäiebstahl
zu sehr billigen Prämiensätzen

Die Generalagentur der Frankfurter Transport
Unfall und Glas Versicherungs Aktien Gesellschaft

Hugo Schulze Neue Promenade 3

J J

Neue Wollheringe
1 Stück 5

GeneralAnzeiger für Halle und den SaalkreisSaalschloss rranores
Mittwoch den 20 Juli von nachmittags 4 bis abends II Uhr

Zwei Elite Konzerte der italieniſchen GOriginal Kapelle
BRamecla Funicipale di Pratola Pelignas

T Abends
Eintritt 35 Pfg inkl Billetſteuer

Bei ungünſtiger Witterung finden die Konzerte im großen Saale et

Baci Mitteln20 Juli abends 7

Kux Konzertausgeführt vom Artillerie Regiment Nr 75
W Sämtliche Abonnements Billets haben Gültigkeit W

Reisekörbe Lehnstühle Baby
betten Kkaurfe stets direkt nach

Habrikxatalogseite 30/31 von
Tretbar Grimma 123Pfg

Große Ulrichſtraße
62

9

Louis Bistelck
v

Von Rlittwoch den 20 d Klts ab
ſteht ein großer Transport beſter

C ayiseh Dugoehsenſ
li

ſt

preiswert bei mir 3 Verkauf
Moritz Schloss

Königſtraße 62 Fernſpr v

ur Kari Koch s
Nährzwieback

kommt ſeiner Zuſammenſetzung u Wirkung
nach der Muttermilch gleich wirkt ernährend
und gedeihlich macht alle Verdauungs
ſtörungen unmöglich man gebe daher
den Kindern wenn ſie gedeihen follen

W nur W
Karl Koch s

v mMaàährzwiehba ck
Zu haben in 10 2 20 30 u 60 Pfg Tüten in den Apotheken Drogerien Kolo

nialwaren handlungen und den bekannten Verkaufsſtellen

Bon Donnerstag den 21 d Mts ab ſteht wieder
ein friſcher Transport

prima bayr Zugoehsen

bellinäer 4 Buehheimm

strasse l2

Halle
a litz erſtr n
Ruſſiſck Ho

al Tanz verriet
W Bis jetzt 500 Schüler ausgebildet W

Donnerstag d 21 Juli beginnt der l Sommer Kurſus
Regelmäßzige Unterrichtsſtunden Dienstag e stag SonnabendGelehrt werden ſämtliche e Anndtanze nach ährter Methode

Einmalige Zahln n r den v 77ganzen Kurſus rei à ne
nehme jederzeit gegen

Deſſauerſtraße 12
Anmeldungen von Damen und HerrenPaul Seohmiot Tanzlehrer

iſt das feinſte diätetiſche Genußmittel
mehrfach prämiiert mit erſten Preiſen ärzt

anregend
wie für Leidende darf alſo in keinem Haus

Gustav John

Limonaden Speiſen Spleten c

C W Berndt

Parf ümerie
walcd Maent T

Pepsin Wein

on Ernst L Arp in Kiel

und da ungemein appetit
Geſunde

ch empfohlen
gleich bekömmlich für

and fehlen
Alleinverkauf Giebichenſtein bei

Burgſtr 18

ans friſchen t hallbar
und wohlſchmeckend

zu

ſowie zur Kur empfiehlt

O
A0k

a ipue geh

JA Vor
S a egehKostodonn

e rnJn re a S bei Oscar Ballin
ere L ei ipzigerſtr 91 G Oss

Ge iſtſtr raße 34rogerie

See Senat
Bitte probieren Sie einmal das
neueſte Kaffeemittel

Sano
von

Krauſe K Co Nordhauſen a H
ſich überzeugen daß dieſes

Präparat allen bisher gebräuchlichen
Kaffee Erſätzen und Zuſätzen weit
überlegen iſt und in Bezug auf Ge
ſchmack Aroma und Farbe den
höchſten Anforderungen voll

kommen entſpricht
Jn I Pfd Paketen a 20 Pfg zu haben
bei Vernh Barth Fr Beerholdt
Ernſt Beyer F W Glaeſer Jul
Hoffmann Moritz Hund Gebr
Rane Otto Schaaf Kurt Schlegel
Franz Stein Joſ Uhlendorf Os

Die werden

wald Weiſe Robert Weiſe H ChrFrevbergs Brauerei
em pfiehlt

Lager Bier oPilsenor Bier hoMünchener Bxport Bier i 10 V
Deutseches Porter Bier a Fl 20 Vra

heißen h leichteserfri ſchen des Getränk u Fl
Ferur m 65

unnl iſcher P

e n 6 Pfg

Portraumater
Halle a

Jägerplatz 11

vBerarsßzerungen
nach eingeſandten Photographien in Kreide Paſtell Aquarell und Delmalerei

V Preiſe und Größen
in Kreidemanier für Paſtell u Aqu arell für Oelgemälde

Nr 1 2228 Emtr 5 Mk 7 Mk 15 Mk
Nr 2 30538 10 15 20Nr 3 355 45 12 18 24Nr 4 40 50 15 23 830Nr 5 5363 20 30 40Kniebilder nach Uebereinkunft

Geſchmackvolle Rahmen Malnnterricht
zufrieden

Tränen
Feſandten Portraits bin ich durchaus

eine Bild darſtellt war zu
ung ſein kann

Mit den mir F 3tZeugnis meine Frau deren

gerührt was Jhnen die beſte Anerkenn
Croſſen a 6 Januar 1904Arnika Kaaröl

ater das

Dr Henschke

haben Siegegen Haarausfatl und Sohvpren ſchon meine Zu Honi gkuchen

m aſche 50 und 77 5 Pfa m it Schokola de i ber t ob ijert Jchallein echt bei möchte Sie gern als Kunt haben
Drogerioe Carl 800ch

Werther Co

geisekörve
beſte haltbare Onglität

3,90 4,50 5,25 7 8 10 12,50 Mk

Reisekoffer
Pappelholz mit waſſerdichtem
10,50 11,50 13,50 15,50 17,50 M

Kandkoffer
1,60 2 2,50 2,75 3 bis 30 s 30 Dr

C F Kitter
Leipzigerſtr 90

Auf alle Preiſe 5 Prozent Nabatt in
Marken des RNabatt Spar Vereins

Keine Ladenhüter ſtets friſch

M KindermehlPfund Doſe 1,00
Kindermehl mit Malz

Extrakt Pfund Doſe 1,25
Eigene Fabrikate der

Löwen Apotheke Halle Markt
Auch Poſtverſand

Nen

Max Rädler
9 Rannischestr 3 BVreiteſtr 1 u Markt Roter Turm 12

36 Mann
Jn Uniform der italieniſchen Gebirgs Artillerie

0 Juli Nr 168

Prachtheleuchtung der Parkaniagen W
Karten haben Giltigkeit

Mittwoch den

Entree 35 Pfg einſchl Billetſteuer

Schöner Waldweg angemerkt da die

Inhaber

Eintritt frei

NB Bei ungünſtiger Witterung

Wegen Tode

n Halle Trotha
Schuppen ſowie eine
meiſtbietend
wegen zu jedem Geſchäftshauſe

m ca I

Heruuirein Friedrich

Es giebt Keine constitutionelle
innere erbliche und unheilbare

Syphilis
4 Fin ort für die Menschhelt
Schrift von Dr med chir Jos
Hermann 90 Jahre k k Chefarzt
S der Syphilis Ahteilung am K K
Krankenhause Wieden in Wien
Nach dem in diesem Buch be
schriebenen neuen einfachen Heil
verfahren wurden mehr als 60000
Kranke vollständig und ohne Rück
falle in kärze ester Zeit geheilt

Das Buch ist inſolge seines
Verhaltungsanweisvngen unent
behrlich für jeden Geschlechts
kranken der sich vor jahrelangem

Siechtum schützen will Gegen
Finsendung von Aſk 2 2Wunsch verschlossen zu iehben

Verlagsbuchbandlung
eiozis 47

von der
Otto Co

damen
Kopfwäſche Shampoonieren Trocknen
mit elektriſch Warmlufſt Apparat das
Beſte zur Reinigung und Pflege ſowie gegen
Haaransfall empfiehlt

E Zeutscohler
Spezial Damen Frisier Salon

Magdeburgerſtr 65 Hotel Bode
Fernruf 1885

Empfcehle meine Spezialitäten
Gebr Perl Kaffee hochf a Pfd 100 Pfg

Halleſche Miſchung a Pfd 120 Pfg
Karlsbader Melange a Pfd 160 Pfg

Theodor Schueider Geiſtſtr 21

Hochachtungsvoll
Wege durchs

Waldhaus geſchloſſen

felsenburgkeller
Wilhelm MHenze

Morgen Mittwoch den 20 ds von abends 8 Uhr an
ossos Thüringer Rosthratwargt Fogt

verbunden mit Konzert und IIIuminntion

Gesang Oerein Cannhäuser
DF Morgen Mittwoch abend findet bei unſerem Mitglied Landmann

Solbad Fürstental

findet dieſelbe Donnerstag den 21

F Winkler

Uhr

C Rohde

Heidesehlöss chen
Mittwoch nachmittags und abends

Gr Garten Konzert
ausgeführt von der Dölauer Bergkapelle

Abends Jllnmination tUm JIrrtümern vorzubeugen bitte am Schalter Konzertbillets 40 Pf
zu verlangen wofür ich 15 Pf vergüte

Eintritt frei

J Jes sich

wozu Sangesfreundeeine Abend Liedertafel a nne willkommen find
Zu dieſem genußreichen Abend ladet noch beſonders ein

Felsenburg Keller
Jnh Wilhelm HenzeMorgen Mittwoch nachmittag von 4 Uhr ab

Grosses Familien Frei Konzert
MWihelmsgarten,

Mittwoch Crosses Extra Konzertvon der e des Herrn Muſikdirektor e

Carl Landmann

EngertRestaurant u Gartenlokal kiskeſſer
Zu der am Mittwoch den 20 Juli ſtattfindenden

Ahendliedertafel
ausgeführt vom Handwerkerbildungsvein erlanbt ſich höflichſt einzuladen

Hermann Scholle
9 ſtJuli ſtattVerſteigerung eines Hausgrundſtüches

sfall verſteigere ich am Dienstag den 26 Juli cr nachmikltags
3 Ahr im Gaſthofe zum Eichelkranz zu HalleTrotha unter ſehr günſtigen Bedingungen
das dem verſtorbenen Hekonomen Wilh Lehmann gehörige

belegene Hausgrundſtück mit VRebengebäude

Morgen großem Obſt und Gemüſegarten öffentlid
Dieſes Grundſtück eignet ſich zur Oekonomie oder des Saale Anſchluſſe

insbeſondere zu Holz

in der Saalwerderſtr Nr 8
Staſklung Scheune

und Hohlenhandlung Die Be
ſichtigung des Grundſtücks kann täglich von 7 Uhr nachmittags erfolgen

als vereidigter Verſteigerer Wuchererſtr 70

c
tenle

a der ee u c c u 5 eT L V h

a

Rosengarten
Station d Kleinbahn Halle Merseburg

Schneekönigin
Prau Karl Druschki

reinweisse Remontant Rose

Aufsehen erregende Neuheft
der letzten Jahre

Mehrfach prämiiert
Veber tausend Panzen
in herrlichster Blüte
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